Schlussbericht zum AKTION-Projekt Nr. 52p5
Pastoraltheologie und Soziale Arbeit – Gegenseitige Zusammenhänge und Herausforderungen in Theorie und Praxis
1. Realisierte Aktivitäten

1.1 Beschreibung den realisierten Aktivitäten

Am 13. 11. 2008 wird in Budweis an der Theologischen Fakultät der Südböhmischen Universität, České Budějovice das Internationale Symposium Pastoraltheologie und Soziale Arbeit – Gegenseitige Zusammenhänge und Herausforderungen in Theorie und Praxis realisiert. Am Symposium nehmten die Fachleute aus Universitäten und Praxis sowie die Studenten teil.

Im Vormittagsblock wurden drei Fachreferaten im Rahmen des AKTION-Projektes vorgetragen:

· Prof. Dr. Markus Lehner, Linz: Soziale Arbeit und Praktische Theologie als Handlungswissenschaft
· ThLic. Jakub Doležel, Olomouc: Was macht die Soziale Arbeit christlich?

· Mgr. Michal Opatrný, Dr. theol., České Budějovice: Karitative Arbeit als Interaktion der Sozialen Arbeit und der Praktischen Theologie

Zwei weitere Referate am Vormittag gehörten nicht im AKTION-Projekt:

· Prof. JCDr. ThDr. Anton Fabian, Košice: Spirituelle Dimensionen der Sozialen Arbeit

· Dr. Tadeusz Kamiński, Warszawa: Gibt es in Polen christliche Soziale Arbeit?
Die Referate wurden zuerst zur Einführung ins Thema und zur Zusammenfassung den bisherigen Erkenntnissen, zweitens wurden in Referaten auch Impulse für die moderierte Diskussion den Fachleuten aus der Praxis in Workshops formuliert.

Am Nachmittag finden sich die Workshops zu folgenden Themen statt: 

· Von Risikoverhalten bedrohten Kinder

· Jugend

· Senioren

· Minderheiten und Migration

· ihre Angehörigen pflegenden Familien

· Leute mit Behinderung

· Social Exclusion

Im Rahmen den Workshops sollten die Fachleuten aus der Universitäten die Diskussion der Fachleuten aus der Praxis moderieren, um ihre Erfahrungen und Meinungen zum Thema des Symposiums, bzw. zum Thema der Zusammenarbeit und Inspiration der Sozialen Arbeit und Pastoral zu gewinnen. Die Anwesenheit den Fachleuten aus Praxis wurde dank der Zusammenarbeit mit der Diözesancaritas České Budějovice gesichert. Am Symposium und Workshops nehmten aber auch die Fachleute aus anderen Wohlfahrtsorganisationen Teil.

Die Schlussfolgerungen, die die Arbeitsgruppen treffen, wurden von Fachleuten (Referenten) und Ehrengästen in der Podiumsdiskussion besprechen.

1.2 Teilnehmer

1.2.1 Referenten im Rahmen des AKTION-Projektes
- Prof. Dr. Markus Lehner (FH OÖ, Österreich)
- Mgr. Michal Opatrný, Dr. theol. (TF JU, Tschechische Republik)
- ThLic. Jakub Doležel (CMTF UP, Tschechische Republik)

1.2.2 Weitere Referenten
- Prof. JCDr. ThDr. Anton Fabian, CSc. (TF KU, Slowakei)
- Dr. Tadeusz Kamiński (WNHIS UKSW, Polen)

1.2.3 Leiter von Workshops:
- Mgr. Lucie Maliňáková (TF JU, Tschechische Republik)
- Mgr. David Urban (TF JU, Tschechische Republik)
- Mgr. Markéta Elichová, (TF JU, Tschechische Republik)
- Dr. Alois Křišťan, Th.D. (TF JU, Tschechische Republik)
- ThLic. Michal Umlauf (CMTF UP, Tschechische Republik)
- Mgr. Martin Kahanec (TF KU, Slowakei)
- Mgr. Zdeněk Svoboda, Ph.D. (PF UJEP, Tschechische Republik)
- PhDr. Arnošt Smolík (PF UJEP, Tschechische Republik)
1.2.4 Ehrengäste
- Msgr. Pavel Posád, Weihbischof in Budweis und Bischofvikar für Caritas
- Msgr. Josef Šich, Generalpräsident der Caritas Tschechische Republik
- Mgr. Michaela Čermáková, Direktorin der Caritas Budweis
- Prof. Dr. Karel Skalický, Th.D., Vizedekan der Theologischen Fakultät an der Südböhmischen Universität, České Budějovice

1.2.5 Andere Gäste (Fachleute aus Praxis und Studenten): 
Siehe Anwesenheitsliste in der Beilage.
2. Erreichte Ergebnisse

Das Symposium weist an die gegenseitige Zusammenhänge und Herausforderungen zwischen Soziale Arbeit und Praktischen Theologie hin. Zugleich wurde auch das zweite Ziel des Projektes erreichen, und zwar die Abbildung der Erfahrungen der Fachleuten aus der Praxis.

Mit dem Symposium wurde der Fachdiskurs zum Thema der Zusammenhängen und Inspirationen zwischen der Sozialen Arbeit und Praktischen Theologie geöffnet. Die unerwartet großen Interessen den Fachleuten aus Praxis zeigten, wie viel dieses Thema in der Praxis wichtig und aktuell ist.

3. Beurteilung des Verlaufes und des Beitrages der Zusammenarbeit

Die erste Zusammenarbeit zwischen Fachhochschule Oberösterreich und Theologischen Fakultät der Südböhmischen Universität in České Budějovice verläuft ohne Problemen und Hindernissen, und wurde für Inspiration für Anderen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen.

Ergebnisse der Zusammenarbeit sollen v.a. in weiterer Forschung anzuwenden werden, die sich mit dem Thema des Projektes weiter befassen wird. 

Weil sich vom Anfang des Projektes die Fachleuten aus Praxis für das Symposium, die im Rahmen des Projektes realisiert wurde, sehr viel interessierten, erwarten wir einen Einfluss auf die Praxis, weil das Projekt zur Inspiration und Unterstützung für die Mitarbeiter der Wohlfahrtorganisation wurde. 

    4. Weitere Zusammenarbeit

Wir setzen voraus, dass im nächsten Jahr weitere fachliche Reflexion dieser Erkenntnisse und ausführlichen Forschung der Problematik folgen könnte. Die weitere Zusammenarbeit in diesem Bereich kann zu konkreten neuen Themen im Rahmen der Ausbildung in der Sozialen Arbeit und Pastoraltheologie führen. Die form der weiteren Zusammenarbeit kann die Gestalt von gemeinsames Seminar oder Buch haben.

5. Beilagen

· Anwesenheitsliste (Kopie)

· Programm

· Plakat

· Nachrichte in Medien (Kopie)

· Fotos (CD-ROM)

Am 13. 12. 2008, České Budějovice / Linz

Dr. Michal Opatrný

TF JU
Prof. Dr. Markus Lehner

FH OÖ

